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Samstag, den 4. Juli 1914.

71 . Abonnements -Vorstellung der Abteil.  A. (rote Momementskartenj.

Der SnigeTnin.
Musikalisches Schauspiel in zwei Akten (der zweite Akt in zwei Abteilungen) nach einer in den Erzählungen
„Aus den Papieren eines Polizeikommissärs" von Di'. Leopold Flor , Meißner mitgeteilten Begebenheit

von  Wilhelm Kienzl.

Musikalische Leitung: Georg Hofmann . Szenische Leitung: Peter Dumas.

Personen:
Friedrich Engel, Jnstiziär (Pfleger) im Kloster St . Othmar . . Gottfried Hagedorn.
Martha , dessen Nichte und Mündel Gisella Tercs.
Magdalena, deren Freundin Marie Mosel-Tomschik.
Johannes Freudhofer, Schullehrer zu St . Othmar Max Büttner.
Mathias Freudhofer, dessen jüngerer Bruder , Aktuarius (Amts-

schreiber) im Kloster Josef Schöffel.
Xaver Zitterbart , Schneider Hans Bussard.
Anton Schnappauf , Büchsenmacher Franz Roha.
Friedrich Aibler, ein Bürger Fritz Mechler.
Dessen Frau Frieda Meyer.
Frau Huber Hermine Burk.
Haus , ein junger Banernbursch Eugen Kalnbach.
Der Abt von St . Othmar Max Schneider.
Der Nachtwächter Joses Grötzingen
Eine Lumpensammlerin Marie Gericke.
Em Leierkastenmann Heinrich Blank.

Benediktinermönche, Klosterknechte, Aufwärterinnen, Bürgervolk, Bauernvolk, Kinder.

Ort der Handlung : Erster Akt: im BenediktinerklosterSt . Othmar in Niederösterreich1320;
zweiter Akt: Wien 1850.

Große Pause nach dem ersten Akte (etwa 8M.

W Schluß des Borverkaufs am Borabend 5 Uhr. "WV
Tageskasse von 9 bis 1 Uhr — Haupteingang.

Abendkasse von  7  Uhr an.

Anfang: fjttlfi acht  Uhr . Ende: gegen einviertel elf Uhr.

Druck  der C.  F . Müllerschen Hofvuchdruckerei, Karlsruhe.

Bekanntmachungen
Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie an der Tages- und Abendkasse zu haben.

Balkon - Frem- I . Abt. 7 A — HÜ
denloge II. 61 - ^

Parterre -Frem- I. 5 Jk — 31/.
denloge II. ff 4 Jk  50 HÜ

Logen 1. Rangs
I.

II.
ff

ff

6 Jk —  HS
5 Jk —  H?

Balkon . . . I.
II. ff

6 Jk — H[
5 Jk —  H«

2. Rang Mitte
I.

II.
ff

fr

5 Jk —  H?
4 Jk  50 HS

I . Abt.
II . „

preise der Plätze:
Parterre -Logen

Sperrsitze . .

2. Rang Seite.

3. Rang Mitte

3. Rang Seite . Lj

.50 2$

.50 HS

.50 HS

. —

.50 HS

4. Rang Mitte

4 . Rang Seite

.50 9/.

.80 H?

.50K

I . Abt.
II . *
I . *

II-  M
2. Rang Stehplatz . .
3. Rang Seite Stehplatz
4. Rang Mitte Stehplatz
4. Rang Seite Stehplatz M.

,50A

80 3jt.
50 HS
70 H?
60 HS
50 H?

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Das Rauchen im Hoftheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarre o. ä. ist verboten.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle (Kassenflur) aufhalten.
Fundstücke sind dem nächsten Billetabnehmer abzugeben. Über die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle . Die Fundstücke können von den Eigentümern auf dem Fundbureau des Hoftheaters
werktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.
Die Umbesetznng von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-

Änderung zurückgenommen.
An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt.
Es wird ferner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.

Krank:  Alfred Lorentz.  Beurlaubt:  Wolfgang von Schwind.

Spielplan.
Sonntag , den 5. Juli:  71 . C. Polenblut.  Anfang  7  Uhr . (4 J (, 50 ^ .)
Montag , den 6. Juli:  72 . A . Madame Buttersly.  Anfang lh&  Uhr. (4 J6  50 A .)

Abonnements HinLadung.
Das Jahresabonnementauf einen Theaterplatz kostet für eine Vorstellung:

I.  Abt.  II.  Abt.
I . Rang-Logen, Balkon 3.60  Jk  3—  ß>

n . Rang Mitte, Sperrsitz und Parterrelogen . . . 2.60 M 2.20 ,M>
II.  Rang Seite 2.20  Jk  1 .75  Jk

III.  Rang Mitte — M  1 .80  Jk
Ein Drittelabonnement umfaßt im Quartal 18 Vorstellungen, ein Sechstel9 Vorstellungen.

Nachdruck verboten



i

Wh . Mheater Karlsruhe
Sonntag , den 31. Mai 1914.

?k. Vorstellung außer Abonnemen

Tristan und Isolde«
In 3 Aufzügen von Rich. Wagner
Musik. Leitung : Fritz Cortolezis

Szen . Leitung : Peter Dumas.
Personen:

Tristan Josef Schöffe!.

König Marke Wolfg. v. Schwind.
Isolde Beatrice Lauer -Kottlar.
Kurwenal Max Büttner.
Melot Hans Bussard.

Branaäne Margar . Bruntsch.
Ein Hirt Eug . Kalnbach.

Ein Steuermann . Jos .Grötzinger.
Stimme eines jungen

Seemanns Eugen Kalnbach.
Schiffsvolk, Ritter , Knappen.

Schauplatz der Handlung:
Erster Aufzug : Zur See auf dem

Verdeck von Tristans Schiff , wäh-

rend der Ueberfahrt von Irland
nach Kornwall.

»cttcr Aufzug : In der König-
*k~jen Burg Markes in Kornwall.

Dritter Aufzug : Tristans Burg
in Bretagne.

Anfang6 Uhr. Ende 7*11 Uhr.
i Abendkasse von 1lß Uhr an.

Hohe Preise . N'

Der freie Eintritt ist aufgehoben

Grchh . faftlrato 511 K « l« iihe.

Samstag, den 4. Juli 1914.

7 t . Avo«»emen<s -Worfle? »«g der Abteilung A.

Der Evangelimann.

Musikalisches Schauspiel in 2 Akten (der 2. Akt in 2 Ab-

teilungen ) nach einer in den Erzählungen „Aus den

Papieren eines Polizeikommissärs " von Dr . Leopold Flor.

Meißner mitgeteilten Begebenheit von Wilhelm Kienzl.

Musikalische Leitung : Georg Hofmann.

Szenische Leitung : Peter Dumas.
Personen:

Friedrich Engel , Justiziär (Pfleger ) im

Kloster St Othmar
Martha , dessen Nichte und Mündel

Magdalena , deren Freundin

! Johannes Freud hoser, Schullehrer  zu

^ I St . Othmar
Mathias Freud hofer, dessen jüng ^Bruder,

Aktuarius (Amtsschreiber) im Kloster

Taver Zitterbart , Schneider

Anton Schnappauf , Büchsenmacher
Friedrich Aibler, ein Bürger
Dessen Frau
Frau Huber
Hans , ein junger Bauerubursch

Der Abt von St . Othmar
Der Nachtwächter
Eine Lumpensammlerin
Ein Leierkastenmann

« tank

Benediktinermönche, Klosterknechte, Aufwärterinnen , Bür-

gervolk, Bauernvolk , Kinder.

Ort der Handlung : Erster Akt: im Benediktinerkloster St.

Othmar in Niederösterreich 1820 ; zweiter Akt : Wien 1850.

Große Pause nach dem ersten Akte.

Anfang : 728 Uhr. Ende : gegen V4ll Uhr.

Hagedorn
Tercs

Mosel-Tomschik

Büttner

Schöffe!
Bussard
Roha
Mechler
Meyer
Burk
Kalnbach
M . Schneider
Grötzinger
Gericke
Blank
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